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Ehrenkodex für ordentliche Mitglieder
Für alle Berufsgruppen, die mit Tieren arbeiten
Das Pfotenforum ist eine Plattform für Austausch, Weiterbildung und
Vernetzung rund um die verantwortungsvolle Arbeit mit Tieren. Alle
Mitglieder und Unterstützer:innen verpflichten sich durch diesen Kodex zu
einem respektvollen, wissenschaftlich fundierten und ethisch reflektierten
Umgang mit Tieren und Menschen

Wir verpflichten uns, das Wohlergehen und die Unversehrtheit der Tiere stets in den
Mittelpunkt unseres Handelns zu stellen. Unsere Arbeit ist geprägt von Respekt,
Empathie und Verantwortungsbewusstsein gegenüber allen Lebewesen.

1. Tierwohl an erster Stelle

Wir arbeiten auf Grundlage aktueller Erkenntnisse der Lerntheorie unter Verzicht
auf jegliche Form von Gewalt, Zwang oder Einschüchterung. Unser Ziel ist ein
kooperatives, stressfreies Lernen, das die individuelle Belastbarkeit und
Emotionalität des Tieres berücksichtigt. Methoden, die Leid, Angst oder Schmerzen
hervorrufen, lehnen wir ab.

2. Gewaltfreie, lerntheoretisch fundierte Methoden

Mitglieder des Pfotenforums verpflichten sich, ihre Tätigkeit im Rahmen eines
aktiven und gültigen Gewerbescheins oder einer vergleichbaren behördlichen
Zulassung ihrer Berufsgruppe auszuüben. Sie handeln im Einklang mit den geltenden
nationalen und europäischen Rechtsvorschriften, insbesondere den Bestimmungen des
Tierschutzgesetzes, Gewerberechts, Datenschutzrechts und einschlägiger Berufsethik.

3. Berufliche Legitimation

Unsere Arbeit basiert auf den neuesten Erkenntnissen aus Ethologie,
Veterinärmedizin, Verhaltenstherapie und Psychologie. Wir verpflichten uns zu
kontinuierlicher Weiterbildung und wissenschaftlicher Reflexion unseres Handelns.

4. Wissenschaftliche Fundierung

Wir begegnen Tierhalter:innen, Kolleg:innen und Kooperationspartner:innen mit
Respekt, Offenheit und Verständnis. Wir informieren sachlich, klären auf und
verzichten auf Schuldzuweisungen oder herabwürdigende Kommunikation.

5. Respektvoller Umgang mit Menschen

Jedes Tier-Mensch-Team ist einzigartig. Wir orientieren uns an den jeweiligen
Bedürfnissen, Möglichkeiten und Lebensumständen. Maßgeschneiderte, praxistaugliche
Lösungen stehen im Vordergrund – nie starre Konzepte.

6. Individuelle Lösungswege
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Wir arbeiten innerhalb unserer fachlichen Grenzen und benennen diese klar. Wenn
nötig, ziehen wir spezialisierte Kolleg:innen hinzu oder vermitteln weiter – im
Sinne des Tieres und mit größter Sorgfalt.

7. Transparenz und Verantwortung

Wir verstehen Tierschutz nicht als Zusatz, sondern als integralen Bestandteil
unseres beruflichen Selbstverständnisses. Wir setzen uns aktiv für artgerechte
Haltung, gewaltfreien Umgang und nachhaltige Mensch-Tier-Beziehungen ein.

8. Tierschutz als Haltung

Wir reflektieren unser Tun kritisch, sind offen für konstruktive Rückmeldungen und
schätzen den Dialog mit Kolleg:innen. Gegenseitiger Respekt, Lernbereitschaft und
Transparenz prägen unser Miteinander.

9. Kritikfähigkeit und kollegialer Austausch

Wir verstehen uns als Botschafter:innen für eine zeitgemäße, tierethisch
vertretbare Praxis. Öffentlichkeitsarbeit, Aufklärung und Vorbildwirkung sind Teil
unseres Engagements.

10. Verantwortung gegenüber der Gesellschaft

Dieser Kodex ist Ausdruck unserer inneren Haltung. Wer sich ihm anschließt,
verpflichtet sich freiwillig, aber mit voller Überzeugung zu einem respektvollen,
wissenschaftlich fundierten und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren und Menschen

11. Verpflichtung durch Überzeugung

Datum / Ort Name in Blockschrift
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